
Lust-Projektionen: Homosexualität Ufld Religion IM Film
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der chwule ı°Im ist ın erunı Auf Filmfestivals spielt oft NIC: mehr HÜF Nebenrollen
und erhäalt ber spezielle Preise WIeE den SChAWUulenN Teddy-Bär hinaus uch Golden Globes, Ja IN-
zwischeng den Oscar Und NIC. selten arbeiten Regisseure und Drehbuchautoren auch VeE-

1giöse EeZUge iıhrer homosexuellen Helden ın hre StOories eın SO Wr NunNn LAnNgst überfällig,
»Lust-Projektionen« ım Film für die aufzugreifen und analysteren.
1 verhehlen die Beıtrdage NC dass uch Im Filmbusiness das Durchbrechen gesellschaft-
licher und religiöser US rund Homosexualität viel Mut Vorn Filmemachern Produzenten
Schausptitelern, her auch Kinobetreibern erforderte und ach WIEe Vor notwendig ist. S1e alle
proJnzieren ihre Einstellung en und 1ebe ın hre O[S, SIE lassen hre Protagonisten
ehr der wenıger explizit schwul agıeren, S1ieE verorten ihre Themen ndher oder ferner Reli-
gıon und aube. artın Huttinger und Christian Herz Ronnten nehbhen ihren eigenen eherfah-
FUNgeEn zahlreiche weıtere Autoren dazu ermuntern, hre Eindrücke und Erkenntnisse AUS der
schwulen Perspektive auf die proJzierten Bılder beizusteuern. einem vielfarbigen Panopti-
Rkum nahern ıch die Beıtrage mıt 71e] Sachverstan und Lust Schauen der Geschichte des
Schwulen 1MS, seinen Anknüpfungspunkten eligion, ber auch seinen Konflikten mMt der
Kiırche Ausführliche Filmanalysen werfen ihr Schlaglicht auf die religiösen Dimensionen e1N-
zelner ScChwuler Movıes, eın ım herkömmlichen Feuilleton oft unterbelichteter Bezugsrahmen.
Das FilmRegal versammelt darüber hinaus eINIGE KurzRkritiken

Obgleic der religiöse chwule Filmemacher schliec  In ıer QOLO Pasolini, heutzutage he-
reıts In Vergessenheit geraten TO.: 111 diese WERKSTATT INe Hommage ıhn eın gut

a  rE nach seinem gewaltsamen Tod Strand vVon STa Das bildstarke WerR dieses
phantasievollen und unermüdlichen Vorkämpfers In einem ach WIE Vor tendenzie homopho-
hben Land ist und eiıbt anstöß1g; fordert gerade AZU heraus, Anstoß nehmen. Sein
(Euvre stellt ıch andererseits jedem Anpassungsdruck venemen.5welcher selbst ıIm
ScChwulen Üım ıIn den letzten jc.1hren durchaus verzeichnen ist.

Der opulente Umfang dieser WERKSTATT-Doppelnummer führt jedoch dazu, ASS UNSETE ruck-
kosten er ausjaltten und amı dieses Heft 9 - FEFuro Rostet. Als nachste Doppelnummer erhal-
ten die Abonnenten das ıIm Kohlhammer-Verlag erscheinende Buch »Schwule eologie. enti-
tat Spiritualität ntexXte«. welches ım Buchhandel für Uro erhältlich eın 1rd.
Der Abonnement-Preis beträgt dieses Jahr SoMIt wieder Euro (zuzüglich Versandkosten

({Im NIC: mMIEF den Herbstferien und dem Papstbesuch Rkollidieren wIird das Jahrestreffen
Schwule eologte VOoO '2.-24.09.200 1n Mesum stattfinden. Das ema »Schwule Be-
freiungstheologie nde WAas NnunN?« regt über die ZukRunft UNSETES theologischen
Schaffens nachzudenken und InNS GESPTÄC: kommen. Im Heft findet Ihr die Iagungsplanung,
eın Anmeldeformular SOWIE die Einladung ZUF Mitgliederversammlung.
Eın erkenntnisreiches, lustvolles WIeE nachdenkliches inojahr wünscht

die Redaktion

Die Bilder des Umschlags SOWIE hei den Texten entstammen den In diesem Heft besprochenen
Filmen Die Rechte der jeweiligen Rechteinhaber hleiben unNDerunri
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